Intelligenz 
| ee nr 2 3 ‚fanden ; . Er W 25 


Sella der Königlichen Regierung zu Dang. 


Rönigl. previnstal-Intelligens,Comtolr, im pot Lo kel, 
25 Eingang Plaugengaffe, M 358. 7 en 


p- 


No. 20. Donnerſtag, den 24. Januar 1899. 


%%% ᷣͤ . 8 . 
Angekommen den 23 Jannar 1839, Se BER 


„Herr Kreis- Zuftisrarh Miſch nebſt Fomitie don Treptow, Herr Sutsbeſitzer 
des Kuffs von Semmin bei Pr. Stargardt, die Herren Gutsbeſitzer v. Schilinski 
von Neuhof und v. Syrakowskt von Bruch, log. im Hotel de Berlin. Herr Schiffs⸗ 
Capitain A. Michaelis und Herr Steinhauermeiſter H. Kiber aus Königsberg, log. 
im Hotel de Leipzig. FFF 7 


ö Entbindung EIER 
3. „ Die heute Morgens 7 Uhr erfolgte, glückliche Entbindung meiner Frag 
geb. Ehrlich von 2 Knaben, beehre ich mich Freunden und Bekannten ergeben e 
anzüzei gen WE „ REN 
Danzig, den 23. Sannar 1839. 4 ee 
ER Anzeigen. ee >; 
2 Ein gebildetes Mädchen, in allen weiblichen Handarbeiten geübt, arch in 
der Wirthſchaft nicht unerfahren, wüͤnſcht fo bald als moglich ein Unterkommen. 
Zu erfragen bei Madame Koch, altſtädtiſchen Graben No. 1293. a Re era 
3. Am 21. d. M. hat ſſch ein ſehr regelmäßig gezeichneter Hühnerhund, weiß 
wit hraunem Behang und Ring um die Rüthe, verkaufen. Wer denſelben Pog⸗ 
geupfuhl Ro. 195 zurückbringt, erhaͤlt eine ungemeſſene Belohnung. : 
» Der Eigenthümer eines entlanfenen Windhundes melde ſich in Nenkau. 
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N s en 148 SR 
5. Für altes Zinn, in großen und kleinen Quantitäten, wird fortwaͤhrend der 
5 hoͤchſte Preis gezahlt, Johannisgaſſe Ro. 1292, das te Haus vom Damm. 
6. Von der Feuerverſicherungsdank für Dentſchland in Gotha find wir er 
mädtigt, den reſp. Intereſſenten die angenehme Mittheilung zu machen, daß die 
im Monat Maf d. F. bevorſtehende Rückgabe auf die in dem Zeitraum vom 1. 
Juli 1837 bis dahin 1838 geſchloſſenen Verſicherungen, abermals gleich der vor⸗ 
jährigen Dividende, ungefahr Zwei Drittel der Prämienzahlungen betragen wird, 
Ein Inſtitut, welches feine Gemeinnützigkeit ſezt der Stiftung deſſelben durch 
„ Did günstige Refültate bewährt, bedarf keiner ofleren Empfehlung, ſondern 
gewinnt ſich ſelbſt ein ſtets ſteigendes Vertrauen, und wird es lediglich Pflicht der 
| Agenturen bleiben, durch die moͤglichſte Berückſichtigung jedes mit den Statuten der 
| Bank vereinbaren Wunſches, im liberslen Sinne des Vorſtandes zu verfahren. 
5 f Danzig, den 2. Januar 1639. Dodenhoff de Schönbeck. 
we Um meiner Anſtalt, der hoͤhern Toͤchterſchule, die ſich des Vertrauens des 
geehrten Publikums erfreut, die erforderliche Aufmerkſamkeit ganz widmen zu koͤn⸗ 
3 en [ned 
nen, wohne ich von heute ab in dem Lokal derfelben, Hundegaſſe 257., 
und bin daher für die geehrten Eltrru, die mir ihre Kinder anzuvertrauen geneigt 
find, außer den bekannten Schulſtunden, zu jeder Tageszeit zu ſprechen. 8 
SEE — Louiſe Wilhelmine Ebert geb. Kowalewsta, 


Y 


5 5 ä : ws. Vorſteherin. ES 
| 8. Ein junger Menſch von guter Erziehung der Luſt hat das Holz ⸗Bronce⸗ 
BE Geſchaͤft zu erlernen, melde ſich Jopengaſſe Ro. 559. bet E. Deplanque. 
d. hen Jimmermanne, wos möglich, aber einem Stellmacher, 
weiſet eine päfſende Wohnung, die ſogleich oder auch zur rechten Zeit bezogen wer⸗ 
den kann, mit dem nothwendigen Garkenlande, für den jährlichen Zins von 7 Nn 
( der Hofbeſitzer Claaſſen, in Bohnſackerweide 
5 10. Es iſt am 22 d. M. im Schaufpielhauſe ein ſchwarzer Mettſchleier verlor 
\ ren worden. Der Finder wird gebeten, ihn gegen eine angemeſſene Belohnung im 
Fiſcherthor Ro. 208 K. abzugeben EN 2 8 
Ii wen bal er Belehnung 
wei den dem ehrlichen Finder einer golderen emaillirken Broch Radel, die dom Lan⸗ 
genmarkte dis zum Irrgarten ve. loren gegangen, dei Wiedererſtattung derfelben zu⸗ 
8 geſichert Langenmarkt No. 442. eine Treppe ho,, ER Bd SERG 
B:* 12. Am 21. d. M. Abends it im engl. Haufe ein Hut vertauſcht worden; es 
= werd gebeten, ihn Gold ſchmiedegaſſe No. 1074. zurück zu tauſchen. f 
es 13. Langgaſſe No. 377. ſind 600 n zur Iſten Stelle und 5 pCt. mit ge 
böriger Sicherheit zu begeben. Auch werden dafelbſt 300 Stuck Marmor ⸗Flieſen 
5 17 Zoll ge., fo wie altes Blei verkauft. Näheres daſelbſt in der Saal⸗Erage. 
3. Das Haus vorſlädtſchen Graben No. 2062. ſſt aus freier Hand zu ver⸗ 
kaufen oder zu vermielhen, und Oſtern zu beziehen. Das Nähere in No. 2059. 
15. Ein junger Mann, nicht von hier, der ſich dee Handlung widmen will und 
wo möglich polniſch ſpricht, ſindet bei mir ein Unterkommen J. G. Werner. 
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2 Der m ien deu urg en:: au 2 
16. In dem unbewohnten Haufe Johannisgaſſe No. 1324 ſind mehrere Stu⸗ 
ben im Ganzen auch Einzeln nebſt Kuͤche und Boden zu vermiethen. Näheres Ha: 
kergaſſe Ro. 1500. 5 a en rn 
17. Das Grundſtuͤck Portſchaiſengaſſe No. 590., 5 Zimmer enthaltend, iſt zu 
Oſtern d. J. zu vermiethen, und kann taͤguſch beſehen werden Naͤheres Langz. 510. 
18. Breitgaſſe No. 1149. iſt eine Wohngelegenheit zu verwisthen, beſt ehend 
in 3 Stuben, Küche, Kammer, Keller und eigener Thuͤre. Das Nähere bei 
V5 x en 8. W Malzahn. 
19. Boͤttchergaſſe No 1062. iſt ein decerirter Saal und Hinterſtude vis a vis 
nebſt Küche, 2 Böden, Speiſekammer und Keller an ruhige Bewohner zu Oſtern 
rechter Ziehzeit zu vermieten. „ 25 
20. Brodtbaͤnkengaſſe No. 702. iſt die untere Etage zu vermie then. 
21. Das Haus am Spendhauſe Ro. 769. mit 2 gut eingerichteten Wohnun⸗ 
gen, jede zu 2 Stuben eigener Thuͤre u. ſ. wi, iſt zum Aprit rechter Umziehezeit 
zu vermiethen. Das Naͤhere Poggenpfuhl No. 317. 
22. Breikgaſſe . 1185., Sonnenſeite, ohuweit dem Krahrther, ſiud 2 an⸗ 
einand erhaͤngende Zimmer zu vermieten, welche ſich ſowohl für einzelne Herren 
oder Damen, als auch für eine kleine Familie rignen: 5 55 2 
23. Hundegaſſe No 315. iſt die Saal⸗Erage mit 2 Studen, dafu Geſindeſtübe, 
Kuͤche, Keller, Boden .2c, und die obere Etage mit 2 Stuben) Küche und Kam⸗ 
mern, au ruhige Civilperſonen zu vermiethen, bei Katſch. 
24. Kohlenmarkt No. 2039. find 2 heizbare Zimmer zu Dftern rechter Zeit zu 
vermiethen. ER De en 
25. Langgarten No. 189. iſt eine Obergelegenheit, beſtehend aus 2 Stuben, zu 
vermiet hen. 3 SEE IR SE 
26. Poggenpfuhl No. 387: find 2 Stuben und Küche eine Treppe hoch, und 
Boden, Kammer u. w. zum April rechter Umziehezeit an ruhige Bewohner zu 
dermiethen. Das Nähere daſelbſ t. ö £ 


1 13311 


8 3; RE EEE 
27. Montag, den 4. Februar d. J. fellen im chemaligen Zeinrichsdorfſchen 
92 auf Neugarten, auf freiwilliges Verlangen öffentlich durch Auction verkauft 

erden: 2 IE ER, 
„„Diverſes Silberzeug, 5 große Spiegel in mahagoni und vergoldeten Rahmen, 
kheils mit Bronee⸗Virzierungen, 2 große Trimeaux mit mahag. Rahmen und vers 

golbeten Armleuchtern, 2 große Pfeilerſpiegel, 1 dito mit einer Uhr, 1 große moh. 
Spiegeltoilette und diberſe kleinere Spiegel, 1 Sepha und 3 Skühle mit gelben 
Damaſtbezug, 1 Sopha und 24 Stühle, 1 Divan, wahag nt, birkne, nußbaumne und 
fihtene Buffets und Kommoden, Sopha⸗, Klapp⸗ und Spieltiſche, Schranke und 
Betkgeſtelle, Bronee⸗Kronleuchter mit Glasbebeng, Alabaſterbaſen, Sangelampen, 


r 


plattinte Arm⸗ und Tiſchleuchter, 10 Fach neue geſti te weiß monſſelise und gerd 


— 150 — 
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wollene Fenſtergardinen, dergleichen von verſchiedenen anderen Stoffen, 1 neuer 
engl. Teppich, (40 Fuß lang und 17 Fuß breit) 1 neuer kupferner Dampf⸗Küchen , 
Apparat, diverſe Küchengeräthe von el ing, Zins, nn und Blech und andert 


nützliche Sachen mehr. 


Sachen zu verkaufen im Danzig 
x Mobilia oder bewegliche Sachen. . N 


es = Alt n 1 Roß No. 8495 iſt ein neger Bettſchirm für 5 5 NN 15 Sgr. zu ver⸗ 
kaufen. f 
29. Poggeupfuhl No. 184. iſt ein großer eiſerner Mörſer billig zu verkaufen. 
30. Zu Groß, Walddorf, im sweiten Hofe erſter Trift, ſteht eine tragende San 
beſter Race zu verkaufen. 

31. Domingo ⸗, Havanna. und Wortorico» Stengel und Taback zuſammen ge⸗ 
ſchnitten, ‚ea ich das Pfd. für 6 Sgr J. G. Werner, Fiſchmarkt. 
32. Am Haͤkertbor Ro. 1497. ſind riſche Blumen zu haben. 


ä Süsse trock, Pflaumen a:1 Sgr., dito grössere a 1 Sgr., trockene 


Kirschen a 2% Sgr.. gesalzene ‚norweg, Breitlinge a 1 Ser, dito marinirte 

a 2 Sgr., vorzüglich. schönen Cicherien-Caffee in grün * mit Schrift 

das Berl. Pfund al! # Sgr., Kartoffel- eh a 27 Sgr. etc. empfehlen bestens 
2 H. Preuss & Co., Holzmarkt. 


31, Zwei Kroſleuchter der eine von Glas, der zweite von Bronce, beide gan f 


gut erhalten und unbeſchaͤdigt, ſind zu verkaufen Langenmarkt No. 499. 
35: Eine große und ſtarke wenig gebrauchte Schleife ft zu verkgufen Breit ; 
gaſſe Ro. 1234. 5 
36. W Extra feines Gypsmehg als ns für die Herren Landwrrthe, empfeh/ 


len Lund Villigſten Preiſe. : Se Gerber & Cor Breikzaſſe No. 1148. 


Betanntmadung mes 5 


Ber Am Freitage, den 25. d. M. Mittags 12 Uhr, ſollen vor dem Gieflgen 
Rue drei conſiseirte Rehe zieken öffentlich an den . e wer⸗ 
den. ee den 23., Januer 1639. g u 

Bet en an hi ie > potlchiretr 


